
Jahresbericht 2025 der SNLC Regionalgruppe Bern 

Die Angebote unserer Regionalgruppe wurde von 21 Gespannen besucht, davon zehn 
Dachbracken, neun Niederlaufhunden und zwei Laufhunden von SNLC-Mitgliedern.  

Die Ausbildungen erfolgten analog den vergangenen Jahren in fünf Übungen von April 

bis August. Eine Mehrheit der Teilnehmer ist seit vielen Jahren dabei. Besonders ge-
schätzt wird die Möglichkeit, die Vierbeiner frei im eingezäunten Gelände herumtollen zu 
lassen. Wir erachten dies als wertvolle Möglichkeit zur Sozialisierung. Aber auch die 
Bewältigung des Agility-Parcours erfreut Hunde wie Führer.  

Die Schweisshundeführer treffen sich jeweils am Freitagabend unter Leitung von Chris-
toph Zysset zum Anlegen der Fährten. Am frühen Samstagmorgen werden die Fährten 
gearbeitet, so dass die Gespanne ab neun Uhr für die Gehorsamsausbildungen wieder 
da sind.  

Die Arbeiten bei den verschiedenen Unterordnungsübungen, die mit Ausnahme der unter 

Einjährigen, im Kollektiv durchgeführt werden, erfreuen jedes Mal auf’s neue. Es erstaunt 
immer wieder, wie auch als eigensinnig geltende Rassen, anspruchsvolle Übungen mit 
Bravour meistern.   

Die Teilnehmer der Jüngstenklasse werden in einem Nebengehege oder im Wald von 
Anita Berger einfühlsam und fachkundig an die Disziplinen herangeführt.  

Unser Ausbildungsangebot beinhaltet wie jedes Jahr die Sozialisierung, Unterordnungsü-
bungen, Schweissarbeiten, Schussfestigkeit mit Standruhe, Konditionierung auf visuelle 
und akustische Reize, den Hindernisparcours, Schleppenarbeit und situativ Postenarbei-
ten zum Verhaltenstest. 

Am Schluss der Übungen verwöhnen uns jeweils zwei Teilnehmer mit einem Znüni. Da-
bei findet manches Jagderlebnis oder kritische Jagdpolitik interessierte Zuhörer.   

Als Besonderheit zeigten Teilnehmer der Regionalgruppe ihre Rassen anlässlich einer 
Jagdhundevorführung im bernischen Jagdschloss Utzenstorf. Die Vorführung war von der 
AGJ organisiert und richtete sich an die Öffentlichkeit. Es erstaunte, wie von den Besu-
chern das Apportieren von Wildtieren akzeptiert und mit Applaus bedacht wurde. Unsere 
Dachbracken und Niederlaufhunde erfreuten mit mehrheitlich disziplinierten Auftritten. 

Zum Abschluss möchte ich unserer «Hoffotografin» Yvonne Jaussi die zusammen mit 
Ihrem Partner Christian Juon den Kurs seit ein paar Jahren besucht, bestens danken. Ihr 
verdanken wir die brillanten Bilder in diesem Bericht. 

Mit Hundegeläut, Marc Beuchat 
Leiter SNLC Regionalgruppe Bern  

 

 

 



 

Das freie Herumtollen ermöglicht interessante Einblicke in die Körpersprache 

 

 

 

In der Regionalgruppe waren alle Farbschläge der Niederlaufhunde vertreten. 

 

 

 

 

 

  



 

Der Vieräugel bei der Jagdhundevorführung auf Schloss Landshut. 

 

 

Endlich frei im Übungsgelände 


